
Abb. 1 1 = 6 Spätbronzezeitlicher Fund von Vaduz; 7 Tonspule von Eschen/ 
Lutzengüetle; 8—10 Tonspulen von Schaan/Krüppel. M . 1:3 (lb M . 1:6) 

g rö s se r en unverzierten Stück (Abb. 1, 3) f ä l l t der ungle ich grosse 
Durchmesser der beiden Scheibenenden auf. D ie n ä c h s t e Spule 
(Abb. 1, 6) ist auf den beiden «Felgen» verziert. A u f ihnen l ä u f t je 
eine Doppelre ihe s c h r ä g gegen einander gestellter Kornst iche u m . 
Das dadurch gebildete tannreisartige Muster ist auf den beiden Fe l ­
gen g e g e n l ä u f i g angebracht. Die Einst iche enthalten z u m T e i l noch 
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